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Es war einmal...
Es war zur Nazizeit. In München,

der damaligen «Hauptstadt
der Bewegung», wie sie Hitler
getauft hatte. Mit Freunden
besuchten wir Weiss Ferdls Kabarett

«Am Platzl». Der fröhliche
Spassmacher war ein mutiger
Nazigegner. Trotzdem besuchten
viele Nazigrössen seine
Abendvorstellungen. Sie wieherten zwar
sehr vergnügt bei seinen Anspielungen,

brockten ihm aber auch
verschiedentlich Haftstrafen ein.

Bei seinem Auftritt mit der
zum Hitlergruss erhobenen
Rechten flogen zahlreiche Arme
in die Höhe. «Ganz recht, meine
Lieben, so hoch hegt im Winter

der Schnee in den bayrischen
Alpen. Übrigens - Grüss Gott für
die Andersgläubigen »

Und dann kroch Ferdl auf
allen Vieren auf der zur
Bauernstube umfunktionierten
Bühne herum, um schliesslich zu
klagen: «O mei o mei, i kann se
net finde, meine arische
Grossmutter. Âber die braucht me,
wenn einen die heben Genossen
mitnehmen. Übrigens - Genossen

ist doch eng verwandt mit
gemessen. Oder hab' ich unrecht,
meine Lieben?»

Einmal erschien Ferdl mit
einem ausgewachsenen Schwein
auf der Bühne. «Naja, die einen
führen ihren Hund spazieren. Ich
hab' halt meinen Hermann an

der Leine.» Natürhch Riesengelächter

im Saal, denn jedermann
dachte an den Reichsmarschall
Hermann Göring. Aber dieser
Spass führte zu Weiss Ferdls
Verhaftung. Nicht für lange, denn
das hessen sich die erbosten
Münchner nicht gefallen. Bald
stand der behebte Komiker wieder

auf der Bühne. Und wieder
mit seinem Schwein. Zum grossen

Gaudi der Zuschauer. Ferdl
winkte ab. «Nein, meine Lieben,
ich darfs nicht mehr sagen. Und
ich sag's auch nie mehr. Denn
wegen diesem Schwein hat man
mich eingesperrt.»

Das Publikum war ausser sich,
es hatte sofort geschaltet. Die
Partei aber wagte es nicht, den

Ferdl nochmals einzulochen. -
Das war auch ein Stück Mut und
Widerstandswille, von dem kaum
mehr jemand weiss.

AdolfHeizmann

Stossseufzer
«Meine Frau kann nähen, aber

sie tut's nicht, sie kann stricken,
aber sie tut's nicht. Nur kochen
kann sie nicht, und das tut sie.»

cos

Wanderlust
«Warum ist Barbara nicht

mehr im Wanderverein?»
«Sie ist mit dem Präsidenten

zu weit gegangen...»

Sicherheits-Parkstellung
zum Messerversenken
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Ritter Schorsch

Trottel, Träumer, Tagediebe
Illustrationen Celestino Piatti

128 Seiten Fr. 14.80

Diese Auswahl der Ritter-Schorsch-Texte aus
dem Nebelspalter reicht von der Glossierung des
helvetischen Alltags bis zu einer Reihe von

Portraits höchst unterschiedlicher Zeitgenossen.

RENJF FEMR
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René Fehr
Cartoons

112 Seiten, mehrfarbig, Grossformat Fr. 24.—
René Fehr gehört bereits zur Weltelite der

Cartoonisten. Sein Band enthält die besten Fehr-
Cartoons

Beim Buchhändler
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